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HsK. 3 8 7 . Samstag deu t 7 . Dezember KGH».

Z. 2194. (<) Rr. 3770.,
E d i k t .

Von dem k. k. PezirkSamte itrainburg, als Ge-
richt, wird im Nachhange des Ediktes vom 26. Au^
nM 5. I . , Z. 26^1 . brkannt gemacht. d<'st die in der
Erelnlionssache des Andreas Rebernik gegcn Michael
Anmann s,(.ls». l20 st, 7ll kr. <:. ̂ . l-. auf den 30.
d. M. angeordnete zweite T"üs"ßung zur Feilbirlnng der
gegner'scven in Odcrftrnig. liebenden Renliläten. ein-
versläiidlich beider Theile als abgehalten angescliln
worden ist. und daß es bei der auf den 7. Iä'm>er
I860 in lliko Oberfcrnig ana/ordneten driltcn und
lehlen Feilbietnngötagsnßung nm dem uorigcn Anhai^r
sein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksamt Krambnrg. ^ls Gericht, am
29. Non-mber ^ « 9 .

Z. 2162. (2) Nr. 4064.
E d i k t .

Da bei der mit Eoikt ^om 30. September 18Kl1,
Erb. Nr. 3063. auf den 26. Number 18.̂ 9 be>
Nlmmten l. exekntl'ucn Feübilllinq der Franz i^nschmi.
schen Nealitäl in Sümwift i^'nsk. Nr. 4 kein Kauft
lustiger erschienen ist. so hat es bei der l l . auf den 24.
Dezember 18!>9 bcstimmlc» Taqfahn sei» Verbleiben.

K. l. Bezirksamt Neifmz, als Gericht, am 27.
November 1869.

Z. 2176. (2) Nr. 4«4ft.
E d i k t . l

I m Nachhange znm dieöämllichen Edikte vom,
3. September l. I . , Z. 4144, wird hicmil belaiült!
gemuckt: !

Es werd,>i über Anstichen des Ercknlionofndrers i
die auf ten 24. Okiober nnd 24. November l. I .
angeordneten Nealfeilbiclungütagsat)Nligen als abgebal»
ten angeschen. u»d es h.it bei der auf dcn 24. D?>
zember l. I . angeordneten dritten nnd leylen Feilbic»
tuiig sein Verbleiben, bei welcher die feilzubietende Re.i>
li»ät anch unter dem Schapmigöwerlhe hintliügc^bcn
werden wird.

ss. k. Vezirksamt Stein, alö Gericht, am 18.
Oktober 1»l!i).

Z. 2l2<. (1j) " N ^ ."7l2.
E d i k t .

Mit Vezug ans das hierämll'chc Edikt vom 14.
Juni 13!>9. ^. 2864. wird eröffnet. dc,si in der
Erekntionösache des Johann Schnioerschip^on Schambije
Nr. 28 , ac.iln Anton Tomsch'z von W^zb Nr. 44.
Ml». 184 st. l!3'/2 k>. ö. W. am 9. Jänner 1860,
frnb i) Ubr bicramts znr i l l . Ncalscilbielung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksamt Feistrit). als Gerichl. den 26.
November 18"»9. ^

Z. 2120. ' ( 3 ) " Nr. 5<i»4.
E d i k t .

Mit VlN'n <i"f dâ> yierämllichc E?ikt uom 2li.
Juli 18.^9. Z. 3462. wird beknont gemacht, daß in
der Elsknticnlssliche deö AiUem Misgnr von Kasseft,
gegen Franz Marinzbizb von Eaqnri.i Nr. 77. ix^io.
schuldigen 420 ft. 94 kr., am 23. Dezember 18i)<).
früh 9 Uhr dievamtö znr II . NcalfeildittimgStagsa^Nüg
geschritten wird.

ss. l. Pezirksamt Feistrih, als Gericht, den 24.
November 18ll9.

E d i k t .
Zu Folge Bewilligung d<'ö löbl. k. k, städt.

dcleg. Bezirksgerichtes Laidach ddo 2!). Novem-
ber ldl5»9, Z. l i j l i iw, w^ldcn dic' in den Ver-
laß dcö k, k. Statchalterci- Konzipisten H. i ln
Eduard Bauer Edlen von Sauelöberg, gehöri-
gen Fährnisse, al5: mehrcre Iildcrmlinzen, Gold-
und Silbergera'tl)«', Leideskleidung, darunter eine
vollständige kroatische StaatSunisorm, Bett-
Und ^sjh.väsche, Bücher und sonstiges Mobilarc,
im Hausc Konsk. Nr. ltt in dcr Gradischa-
Vorstadt, Montag dcn ll). Dezember l ^ l >
Vormittags von 0 bis l2 Uhr und Nach-
mittag von 3 l)i6 ll Uhr öffentlich an dcn Meist-
bietenden hintangegcbcn werden.

Wozu Kansilistigc mit dem Bemerken cin-
geladen werden, daß der Meistbot sogleich zu
Handen der Lizitationskommission zu erlegen
sein wird.

Laibach am l.'t. Dezember ltt59.
Dcr k. k. Notar und GcrichtSkommissar:

1fr. II* ^upinui/.

,Z ' 21W. (1)

H Dcr allgemein anerkannte echte M

I Schneeöerg's Nräuter-Allapp ß
M Halsentznndungcn, Heiserkeit. Grippe, Rchhiislen, Vrnstbcklemmung. Vcrschlemmng. schweres Athmen ^

D , , . Anempschlullg. D
^ Hchllecberg's «Ueaetatlvn lllftri u«s s<»lS vcr lc'stlarslcn Hrilmittsl. d.» Kräuter , Al lovv w,lc^r ^
^ b.l ch>c'M,c!).,l Äftttlu'».» t „ ön.'lc!.n!..n»c d.l Ätl,m»ngSo'qa^. l'.,h«r!nü<tig.r wiedcllch.rndsl H„s,lls,t ^Schwind' lZi
M »uchttu, überhaupt b.-i ^,..stl.l0snr.». iowohl t'<> K.udlr« .!<! tirwachsnic». vom 0!.,lrl.atcn ,„ it bc>» b'ssten <!r,olac Z !
^> an^wnid.t wu.dr. m!d d.h.r nll,« 'Z.uülllrmdm. um ihr. U.l'rl ,u l'cftitigsn, blstlnS "ncmvi.l'lci, wird ' iV
I ^ ° hen"' a«N). 2.X Ium 18.)8. ^«.k»«« ««,^un, lA
^"! ^ » . . , , Obtrwimdar^ im U. l- l. Hus-Rla ^
V ^ . . Dc, ^ , ,« ,» ,» ,ss ,m frischm Zui^üdc ^, l'tlomm,«: ^
M I n La ib ach bei "«/511,0,,,, -fH«>l'«>. Apotheker «zum goldenen Hirschen« am Marienplcchnnb bei «3
H ^u« , . « < r » x e « , o v z t i ,zur Brieftaube" am Hauptplak. Zi
^ In N.ustadtl: Dom. otizzoli, ^'lp^lcr. j In W>^ G. B. «Vontoni, «P.th.s,r Z l
^ ' ^ ,' ! ' ' ^" ' . ' ^ ' ^ " ^ " W.ra«bin: I . »alter, A
^ ., -U'llach.^llloreaH verlach. .. Ä^.,m: ^ . .<>l»raczck, N
^ Pre is pr. Flasche sammt Gebrauchsanweisung ft. «.»tt öst. W . ^

! U ^ . . ^ , , S" "uch als sichltts und rrprcbtlS Viittll gsgm »,itz«„bung. Wund,n »H,
! ^ ^ . D r . 2ttal ters, Mtt' ^»d.», und HrcbSg.schwi.re. A
l ^ «^ r le« ta l i ^chcs V l c y t w a f f e r , U!rns sinc« Tilgci« l si. 5 ll. ö. W. und N
I pr. Îa,chr 1 ft, 5 tl, o. W,; s. f. Oberarzt »e>»n,»a<'M blwc,hrtt« ^

H Vtpcltt-Schnüre Llühneranaeu-Vslalter V
! I pr, Tl.l.c 1 s>. 5l» !r. c.. W.; 9^7- Haupl'Depot bei ^Uiill8 Li t tu«. Apotheker iM
^ K ^ « 8 « , z » I 3 n l ^ » , » » , in Gloggnit). U^
> ̂  lnich Prof. (̂ !üu,̂ «n's in Par is , A ^

3.2029. ( 5 ) - — . : — ~ — - " ^ ^ ^ ^ *

..III!! lUili."
Gesellschaft für Lebens- und Honten-Versicherungen.

GeseUschaflS'IiapUal 2,000.000 Gulden.
(Konzcssionirt durch hohen Erlaß dcö k. k. Ministeriums dev Innern. <l̂ <i. 1. December 18^8, Z l0.141).

WcchzVlscitigl- il^bt-lll-dcno-Ussozialionel, — Versorgung und Ausstattung von Kindern. — Vcrsiche-
lungeil aus den Todesfall, auf das Lcden und den Uebellebensfall. — Gemischte Versicherungen. —
Unmittelbare und aufgeschobene Leibrenten, und jede andere denkbare Kombination zur Versicherung

des menschlichen Lebens.

Der 8ch der gesellsclM ist in W i e n , am Hos Nr. 329.
z z ^ ^ A m Att. November 18KU reichten die gezeichneten Versichcrnngssnmnien die Höhe von V V Millionen und

12^.0^3 Gnlden österreichische Wahrnng.

zweiuiidzwaiizig Millionen Guld..
g.z.!ch„.t vom l . <̂>»,'sr mo.>v. ^ov.mdor ,858. w„hl,nd der er,teu eilf Monate dcs A.N.H,«« ^ r l«l,>li,^asi in

stitizz.n K.mbi»al>.,n>. .u>,cn ! ' , . t . l . w.,chc» ihrs .i,,.nc u». ihrcr Ä»grhöri,.n gcs.c,nrtl"ufun"I."h,rz5« l i H " '

I n Laibach bei .Herrn Gustav Heimann.
Z. 2 1 8 3 . ( 3 ) ^ ^ "

Roch ein sehr billiges Haus.
An Kapitalisten, dte im Bcsltz? von noch verfügbaren Kapitalien sind und für dieselben

cine rentadle Sicherung wünschen, offerirc ich ein nettes zwei Stock hohes einträgliches

H i n s h a u s
mit einem guten Hausbrunnen, im besten Bauzustande, welches viele Jahre keiner Reva-
ratur bedürftig, in sehr freundlicher Laqe der ^ tad t Laibach befindlich, wegen Ableben
des Erbauers, um den billigen Preis von 5 O V O fi. öst. Währ. zu verkaufen ist

•loh. OuaiitlcMt.
Stadt. Nr. 234.

: 3 . 1948. (8; ~ ~~

Noch nie der Art dagewesen!!
Grld,- Gold- u>" Silber-Lotttlie, ><«« Ii.h«ng sch°,, ̂  ^. Ignner l 86 i )

ersol^l lü,d mebri qemonnrn werdcn

3 t t . « v ^ f t . Scsterr. Währ., vertheilt i" < «ßptzp GewlNNt.
Gin Los kostet nnr Htt kr. vfterr. Wahr.

Abnehmer uon ̂  Loscn ctt'alttn bis inc!u^v<' 5 , Dezember Z 5 5 » li» i!c>S alS blondere 'Anfgahe

Qfener Anlehenslose
sind mich billigst zn si»dsn bei

Joh. Ev. fVutsc/ier.



8W

Z. 2202. (2) Nr. I62U8.
E d i k t .

V»l i dem k, k. slä'dt. dcle^, Vczirl^gcvicht in Lai-
dach mevdcn i i , Folge Ersu^schrridcnö des k. s. i.^il^
desl-zcrichles N i c n a<n 23. Dczeml>cr r. I . „no .nn
i i . Jänner k. I . , jcdesmal Vormii t l igs uon 9 ln^ 12
Nl»r VormiNaqS und cn'ordcrli.l>cn Fallcs N'ichmil.
tags uon 3 l,'is tt Uhr . im Hanse Koüsl'. Nr. l!>
am alien Markte, die in die Kolilm'6massc dcS 3l>d>
wig Mcrtcnö gehörlqen Waren, dcslcdcno i» Fil^>
nn» Scidcnhme», Filzschuhcll l i . dgl . , ilii Gcsailimt'
Scha'wüiqsivcrchc von 2^0 fi, 41 kr. ö. W,. an dcn
Mlistl'iett!^dcll a/gen soglciche Varzadlliini ucräußcrt,
und hiczil Kalifiusligc mit der Er i in^rung eingeladen,
daß uor^cua»!!!,: Gl-gcnstande I'ei diesen tnidsil 3ci l '
dictliiigotcrmlilri! nicht miter dein Schäßni^sweithe
hintan^egedcn i vc r^n .

^'ailiach am 2 1 . November 18^9.

Z. 2067. (2 )

Casm-AMge.
Den verehrten Mitgliedern des

Casino-VeremcS wird bekannt gege-
ben, daß im Advente d. I . zwei
Abcndunterhaltungen mit Tombola-
spiel uad zwar am ?. und 2 l . De-
zember l . I . , jedesmal nm 8 Uhr
Abends beginnend, werden abgehal-
ten werden.

Laibach am 19. November 1859.
Von der Direktion des Casino-
Vereins.

3- 1934- (12)
Soeben ist wieder frisch angekommen :

Pikte pectoirale ile ralsort

Alleinige ^iifBWi Niederlage

in Laibacli b< i

Joh. Ev. Wutscher.

Z. 216l . (3)

Die Glllllntcrie- und Nnrnberger-Warenhandlung
dcr

( im Herrn J o s e f S c h a u t e t scheu Hause, «achst dem Bischofhofe),

empfiehlt sich zu Weihnachrs- und Neujahrsgescheukeu mit einer schönen Alls-
wahl in dieses Genre passenden Gegenständen. —

Zn beachten:
Amerikaner Gummischuhe, welche die im allgemeinen Verkehr Vorkommen-

den, an Güte und Schönheit weit Übertressen.
Modera<teur ^ampe«, komplett mit Kugel- und Zylinder-Glas von fi. 2.70

aufwärts.
Kupfer-Theekessel, engl., drami oridirt. ,
B r i t ann ia Thee und Milchkannen :c. :c.

Das Produkten - Kommissionsgeschäft
d c s

Moritz 1̂ . Lasky in Wien
empfiehlt sich zum Giu- und Verkauf aller Len:desprodukte, namentlich Ge-
treide, Naps, Lein u. Kleesamen, Nübsö l , Ta lg , Schweinfette, Pottasche,
Knopperu und Sp i r i t us , H o n i g , Zwetschke« und Hulsenfruchte, besorgt
Uebernahme und Uebcrgabe, leistet den gewünschten Vorschuß, wodurch es jedem
Besitzer möglich, bei dem Hentralpunkt aller «-isenbahnen in Wien sein Produkt
an der leHtell Duelle, selbst in i'lemen Parthim, bestens zu verwerthen, und ertheilt
sowohl speziell schriftliche als telegraphische Berichterstattung, nicht minder
wöcheutlicheu Marktber icht für alle kommerzietteu u laudwirthschaftlicheu

Abtheilungen.
Comptoir: Wien, Leopoldstädt, Iagerzeile Nr. 579

WUMMMUMIUMRNMUMMNMUMUMM

Anatherin- Wt Mundwasser
A tin Fl.ico» 1 fl, ̂ iU kr. ^. W. - f

D M M ^ A. k. auzzschl. priv« Anathrrin-Zahn-Pasta M ̂

^ W^^WHVrstetabilischcs Zahnpulver ci. ̂ .^ <>̂  ^ ö. W W W ^
I ^ ^ ! 3 3 « « 3 ^ ciupsitdll «s. s « . I ' s>z»P, Zahnarzt i» Wien. WWWWW ^

Ä I n ̂  ni l) a ch l^i Hut. Üri5por u! ^lu^ann l^r^zckovil.!', i>, G ö r z bri ^. Hueili; i„ A q l a >u Ü
3! l'ci ss. M i x k , ?!plitl>fklr,' in W n r a s d i n l'ci Ü2itl)l, Apotl'ekn- - i„ N c ll sl a d t I l'ri v. k i l xa l l i , Ü
I Apctl'l'kcr ^ in W 0 l f 5 d r r q l'ri ^ . k i r rer ; in T r i c st l'ri Xikovicd, 'Apothckcv' in G n r k f c l d sj
Z, l'ri klieä. Lömcllßä, Apolhclci'. ^

Z. 2167. (3)

Schöne Wohnungen im Coliseum
von 3, 5 und 7 Zimmern, mit oder ohne Kuchen, sind nebst 40 eingerichteten Zimmern, mit oder auch ohne
Stallungen, gegen einmonatliche Vorauszahlung und halbmonatliche Aufkündigung, sogleich zu beziehen. Die
Aufkündigung nehme ich jedoch nur am l5. oder am 1. jeden Monats an, so auch die Bezahlung. Anzusehen
von Früh 9 Uhr bis Nachmittag 4 Uhr.

Ios. Nm. MtlMlm,
Coliseums - Eigenthümer von Graz und Laibach.

3-23 <5f)s §£W BHLWLMJ» ^ s a "

Seidlitz - Pulver
( in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung

«, 1 fi. 4 2 kr. (5. M.) .

DORSCH-LEBIRTHUR-OIL
noil I^oß,,'? ««? R'«, ' tn, l .'̂N Rlrel'ht in Niederland

(in Driqinaldouttillen sammt Gsdrauchsanwcislinq il 2 fl. und I fl. (5M.)

Mol l ' s Seidlitz-Pulver'sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Aulioritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- und Unterleidsbesciiwerden, Leberleiden, Ver-
stopfung, Hämorrhoideu, Sodbreuueu, Vtageukraulpf,
den verschiedeimrtigsten weibliche« Krankheiten :c.

ß ^ H " Jede Schachtel, so wie jedc Oebr^!lchsa!!wcis!l»,z ist, ziiüi Unterschiede
der vielfältigen Surroqatc, mit Sieqel und NaincnSlintcrschrift vo„ Ä - V t v l l ver-
sehen, worauf boim Kanf genau Nmkstcht zn nehmen. ^?H><l

Das echte Dorscli-Leberrhran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Luufteni-'ranfheiten, Sero-
pheln und Nhachit io. (5'6 hei!t die veraltetsten Gicht- und
rheumatiscken Leiden, so wie chroinsche .Hautaussciilaae.

I n Laibach orfindet sich dic Haupt - Niedcrlaqe obiqcr Heilmittel cinzist und alleill in dcr
Ilpotheke „zum ssoldcncn Hirsch" des Hcrm H^z»«!Sll«R M z ^ » ' .

I n Gurkfe ld in der Apotheke zu Mamchilf des Henn !̂ K'««5««»-««5k »ii«ZV«RO8.
V H ^ Bei auswärtigen Bestellungm des Lcbcr-Thran's ist für Emballage ,5 kr. ö. W. beizufügen.


